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Typ SN 5 SL 
SN 5 SLi

SN 10 SL 
SN 10 SLi

SN 15 SL 
SN 15 SLi

a 230 mm 275 mm 295 mm

b 263 mm 295 mm 316 mm

d 140 mm 200 mm 200 mm

e 303 mm 387 mm 495 mm

h 421 mm 503 mm 601 mm

i 118 mm 116 mm 106 mm

d SN 10 SL | SN 10 SLi  
SN 15 SL | SN 15 SLi

2 kW

C26_02_01_0070

SN 5 SL | SN 5 SLi: 200 mm

C26_02_06_0051

SN 15 SL | SN 15 SLi: 170 mm

SN 15 SL | SN 15 SLi: 320 mm

3,3 kW

C26_02_01_0069

SN 10 SL | SN 10 SLi: 130 mm 
SN 15 SL | SN 15 SLi: 170 mm

SN 10 SL | SN 10 SLi: 260 mm 
SN 15 SL | SN 15 SLi: 320 mm

2 kW

a

b

c

2 kW 3,3 kW
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1.1 Gerätebeschreibung
Der offene (drucklose) Warmwasserspeicher 
hält ständig den Wasserinhalt mit der vorge-
wählten Temperatur bereit.  
Beim Aufheizen tropft das Ausdehnungswas-
ser durch die Entnahmearmatur. 
Es dürfen nur Armaturen für offene (drucklo-
se) Warmwasserspeicher installiert werden. 
Wir empfehlen Stiebel Eltron Armaturen: 
Best.-Nr. siehe 1.7 �Sonderzubehör".

1.2 Das Wichtigste in Kürze 
� Gewünschte Warmwasserauslauftem-

peratur am Temperatur-Wählknopf (1) 
einstellen.

� Gerät heizt, wenn Anzeige (2) leuchtet.

1

C2
6_

02
_0

6_
00

532

1.3 Bedienung
Temperaturwahlstellung
°C = kalt. Bei dieser Einstellung ist der Spei-

cher vor Frost geschützt, nicht jedoch 
Armatur und Wasserleitung.

Eco = empfohlene Energiesparstellung (ca. 
60 °C), geringe Wassersteinbildung.

85 = max. einstellbare Temperatur.

Hinweis:
Auf Wunsch kann der Fachmann eine Tempe-
ratur-Begrenzung am Gerät vornehmen (siehe 
2.8 �Erstinbetriebnahme�), so dass die Tempe-
ratur stufenlos bis zur Temperatur-Begrenzung 
einstellbar ist.
Aufheizzeit: 
Wird der gesamte Speicherinhalt entnommen, 
verläuft die Aufheizzeit gemäß Diagramm.

 35 °C  55 °C E 65 °C 85 °C

[min]

SN 15 SL | SLi
2 kW

 SN 10 SL | SLi
2 kW

 SN 15 SL | SLi
3,3 kW 

SN 5 SL | SLi
2 kW

 40

 35

 30

 25

 20

 15

 10

 5

0

Beispiel SN 5 SL | SN 5 SLi: 
Temperaturwahl-Stellung 65 °C 
Aufheizzeit ca. 9,5 min

1. Gebrauchsanleitung für den Benutzer und den Fachmann

Mischwassermenge:  
Mit der Temperatur wählen Sie die Mischwas-
sermenge von z. B. 40 °C vor.

[ l ]

SN 15 SL | SLi

 SN 10 SL | SLi

SN 5 SL | SLi

45

40

35

30

25

20

15

10

5

0
 40 °C 55 °C E 65 °C 85 °C

Beispiel SN 5 SL | SN 5 SLi: 
Temperaturwahl-Stellung 65 °C 
Kaltwasserzulauf 15 °C 
Mischwassermenge ca. 10 l 

1.4 Wichtige Hinweise

 � Der Warmwasserspeicher darf 
keinem Druck ausgesetzt werden. 

Verschließen Sie niemals den Armaturen-
Auslauf und verwenden Sie keinen Perlator 
oder einen Schlauch mit Strahlregler. 
 

� Bei Temperatur-Einstellung größer 45 °C 
kann sofort Wasser hoher Temperatur �ie-
ßen! 
 

� Halten Sie Kinder und Personen mit einge-
schränkten Fähigkeiten (körperlich / geistig) 
von diesem Gerät fern, es sei denn, sie wer-
den durch eine für ihre Sicherheit zuständige 
Person beaufsichtigt oder erhielten von ihr 
Anweisungen, wie das Gerät zu benutzen ist! 
 

� Es ist sicher zu stellen, dass spielende Kin-
der keine Temperaturverstellung (auf hohe 
Temperatur) am Gerät vornehmen �  

Verbrühungsgefahr! 
Ist das nicht zu vermeiden, empfehlen wir, 
die am Gerät vom Fachmann einzustellende 
Temperatur-Begrenzung. 
 

� 2 kW-Ausführungen: Um eine Gefährdung 
durch ein unbeabsichtigtes Rücksetzen des 
Schutztemperaturbegrenzers im Störfall zu 
vermeiden, dürfen die Gerät nicht über eine 
Zeitschaltuhr versorgt werden.

Verkalkung kann den Auslauf verschließen 
und so den Speicher unter Druck setzen.

Anzeichen für Verkalkung sind Siedegeräusche 
und ein geringerer Wasserauslauf. Lassen Sie 
in diesem Fall Gerät und Armatur vom Fach-
mann entkalken. 
Bei Verwendung einer Duscharmatur (siehe 
1.7 �Sonderzubehör") ist eine regelmäßige 
Entkalkung (Entfernung von Kesselstein aus 
dem Sprühkopf) notwendig.

Ein Abziehen des Temperatur-Reglerknopfes 
ist nur durch den Fachmann zulässig!

Alle Informationen in dieser Gebrauchs- und 
Montageanleitung müssen beachtet werden. 
Sie geben wichtige Hinweise für die Sicher-
heit, Bedienung und Wartung des Gerätes.

1.5 P�ege und Wartung
Zur P�ege des Gehäuses genügt ein feuchtes 
Tuch. Keine scheuernden oder anlösenden 
Reinigungsmittel verwenden!

 Wartungsarbeiten dürfen nur  durch 
einen Fachmann erfolgen.

1.6 Was tun wenn . . . ?
. . . kein Warmwasser:
Temperatur-Wählknopf-Einstellung überprü-
fen, Stecker bzw. Sicherung überprüfen.
. . . Siedegeräusche im Speicher:
Gerät und Armatur vom Fachmann entkalken 
lassen.
. . . siehe auch 3. �Störungsbeseitigung durch 
den Benutzer und Fachmann�.

Sollte für ein anstehendes Problem ein Fach-
mann hinzugezogen werden, so sind ihm zur 
besseren und schnelleren Hilfe folgende Daten 
vom Geräte-Typenschild (8) mitzuteilen:

..............

C26_02_06_0054

1.7 Sonderzubehör
Stiebel Eltron Bestell-Nummern:
� Zweigriffarmatur

� Spültisch-Armatur:
 WKM 22 24 34
� Dusch-Armatur:
 WDM 22 24 35

� Einhebel-Mischarmatur
� Spültisch-Armatur:
 MEK 22 24 43
� Dusch-Armatur:
 MED 22 24 44
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2. Montageanleitung für den Fachmann

Aufstellung und elektrischer Anschluss müssen 
von einem Fachmann unter Beachtung dieser 
Montageanleitung durchgeführt werden.

2.1 Geräteaufbau A
1 Temperatur-Wählknopf
2 Signallampe
3 Kaltwasseranschluss (blau)
4 Warmwasseranschluss (rot)
5 Elektro-Anschlussleitung
6 Aufhängeleiste
7 Elektroheiz�ansch
8 Geräte-Typenschild

2.2 Gerätebeschreibung
Offener (druckloser) Warmwasserspeicher für 
die Übertischmontage zur Versorgung einer 
Zapfstelle für die Erwärmung von Kaltwasser 
nach DIN 1988 / EN 806.

Es dürfen nur Armaturen für offene (drucklo-
se) Warmwasserspeicher installiert werden. 
Wir empfehlen Stiebel Eltron Armaturen: 
Best.-Nr. siehe 1.7 �Sonderzubehör.

2.3 Technische Daten
Aktuelle Daten auf dem Geräte-Typenschild.

Typ SN 5 SL 
SN 5 SLi

SN 10 SL 
SN 10 SLi

SN 15 SL 
SN 5 SLi

SN 15 SL 
SN 15 SLi

Nenninhalt 5 l 10 l 15 l 15 l
Bauart offen
Gewicht 3,0 kg 4,6 kg 6,2 kg
Heizleistung 2,0 kW 2,0 kW 2,0 kW 3,3 kW
Spannung 230 V
Durch�uss-
menge, max.

5  
l/min

10 
l/min

12  
l/min

Schutzart 
nach
DIN EN 60529

IP 24 D

Anschluss-
leitung mit 
Stecker

ca. 650 mm

Temperatur-
Einstellbe-
reich

ca. 35 °C - 85 °C
(stufenlos einstellbar)

Tabelle 1

2.4 Vorschriften und Bestimmungen
� Eine einwandfreie Funktion und Betriebs-

sicherheit ist nur mit den für das Gerät 
bestimmten Original Stiebel Eltron Zube-
hör- und Ersatzteilen gewährleistet.

� Bestimmungen des örtlichen Elektrizitäts-
versorgungs-Unternehmens und des 
zuständigen Wasserversorgungs-Unterneh-
mens sind einzuhalten.

� DIN VDE 0100 und DIN 1988, EN 806.
� Der Auslauf der Armatur hat die Funktion 

einer Belüftung. Auslaufstutzen und den 
Armaturen-Schwenkarm nicht absperren. 
Verwenden Sie keinen Perlator oder einen 
Schlauch mit Strahlregler.

� Zum Anschluss des Gerätes ist eine Schutz-
kontakt-Steckdose erforderlich, diese 
muss nach der Installation des Gerätes frei 
zugänglich sein. Soll das Gerät fest an das 
Wechselstromnetz angeschlossen werden 
(Geräteanschlussdose), muss es über eine 

Trennstrecke von mindestens 3 mm allpo-
lig vom Netz getrennt werden können.

  SN 5 SL | SN 5 SLi und SN 10 SL | SN 10 SLi:
 Die Installation mit direkter (festverlegter) 

Elektroleitung ist nicht zulässig.
  SN 15 SL | SN 15 SLi:
 Eine Installation mit festverlegter An-

schlussleitung ist nur in Verbindung mit 
dem Installationsbausatz "Elektrofestan-
schluss" (Stiebel-Eltron-Best.-Nr. 22 32 19) 
möglich. 
Nur mit diesem Installationsbausatz bleibt 
die Schutzart IP 24 D erhalten.

2.5 Wichtiger Hinweis

 Wird dieses Gerät dem Wasserdruck 
ausgesetzt, kann der Behälter undicht 

werden und Wasserschäden verursachen.

2.6 Montageort B  
Der Speicher ist in einem frostfreien Raum, 
senkrecht, Wasseranschlüsse nach unten, zu 
montieren.

Die höchstzulässige Länge der Verbindungs-
rohre, Armatur zum Gerät, beträgt 1 m. Wird 
diese überschritten, muss in der Überlauf-
leitung ein Aufsatzrohrbelüfter installiert 
werden.

2.7 Gerätemontage
� Aufhängeleiste montieren, Postion mit Hilfe 

der Montageschablone (5 l-Gerät Seite 18-
19; 10 und 15 l in der Verpackung) bestim-
men. Befestigungsmaterial nach Festigkeit 
der Wand bestimmen. 
Die überschüssige Anschlussleitung kann in 
das vorhandene Leitungsdepot C  einge-
legt werden.

� Gerät aufhängen.
� Wasseranschlüsse montieren C  , Durch-

�ussmenge einstellen (siehe 2.3 Technische 
Daten und Beschreibung Armatur). 

 Hinweis zu Zweigriff-Mischbatterie:
 Die Betätigungsgriffe der Zweigriff-Misch-

batterien werden nach DIN 44897 ausgelie-
fert:

 Kaltwasser links (blau)
 Warmwasser rechts (rot). 

2.8 Erstinbetriebnahme
(Darf nur durch den Fachmann erfolgen!)
I. Warmwasser-Ventil der Armatur öffnen  

oder Einhand-Mischer auf "warm" stel-
len, bis Wasser blasenfrei austritt.

II. Netzstecker einstecken und Temperatur  
wählen.

 Trockenganggefahr! Bei Verwechs-
lung der Reihenfolge spricht der Tem-

peratur-Begrenzer an. 
2 kW: ... in diesem Fall ist Wasser einzufüllen 
und das Gerät kurzzeitig vom Netz zu trennen. 
3,3 kW: ... in diesem Fall sind Regler und 
Temperatur-Begrenzer zu erneuern.

III. Temperaturwahl-Begrenzung F  :
 Nur bei gewünschter Temperaturwahl-
 Begrenzung ist der Begrenzungsring un-

ter dem Temperatur-Wählknopf auf eine 
max. Temperatur zu stecken.

IV. Schutzfolie vom Bedienteil abziehen.
Übergabe des Gerätes:
Dem Benutzer die Gerätefunktion erklären 
und mit dem Gebrauch vertraut machen. Auf 
mögliche Gefahren hinweisen (Verbrühung). 
Diese Gebrauchs- und Montageanleitung zur 
Aufbewahrung übergeben.

2.9 Servicehinweise

 Bei allen Arbeiten Gerät elektrisch 
vom Netz trennen und das Gerät von 

der Wand abnehmen.

� Gerät öffnen G  :
a Reglerknopf und Begrenzungsring abzie-

hen, Schrauben entfernen.
b Riegelschrauben absenken.
c Gehäusekappe aufschwenken und  

abnehmen.
d Nur bei SN 10 SL | SN 10 SLi und SN 15 SL | 

SN 15 SLi: 
Spannband (Herauskippsicherung) öffnen.  

� Elektro-Anschlussleitung tauschen:
Bei Austausch der Anschlussleitung ist diese 
mit dem Stiebel-Eltron-Ersatzteil 

2 kW: Best.-Nr. 02 06 71, alternativ mit einer 
Leitung H05VV-F3x1,0,

3,3 kW: Best.-Nr. 02 39 71, alternativ mit einer 
Leitung H05VV-F3x1,5, 
zu ersetzen.

Schaltplan D

� Positionierung Temperaturregler-/Tempe-
ratur-Begernzer-Fühler im Schutzrohr:

Beim Austausch oder Demontage des Tem-
peraturreglers / Temperatur-Begrenzers sind 
die Fühler entsprechend E  in das Schutzrohr 
einzuführen, zusätzlich beim SN 5 SL | SN 5 SLi 
den Temperatur-Fühler unter den Erdungsste-
cker �xieren.

� Gerät entleeren:
Das Gerät über die Anschluss-Stutzen entlee-
ren.

� Entkalkung:
Heiz�ansch ausbauen, groben Kalk durch vor-
sichtiges Klopfen entfernen, Heizkörper bis zur 
Flanschplatte in Entkalkungsmittel tauchen.

� Überprüfung des Schutzleiters nach BGV A3:
Netzstecker und Temperatur-Reglerknopf 
ziehen. Die Überprüfung ist an der Tempe-
raturregler-Befestigungsschraube und an 
dem Schutzleiterkontakt der Anschlussleitung 
durchzuführen.
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Störung Ursache Behebung

Kein warmes Wasser trotz voll ge-
öffnetem Warmwasserventil.

Keine Spannung. Benutzer / Fachmann: Sicherungen in der Hausinstallation überprüfen.

Verkalkung des Strahlreglers. Benutzer / Fachmann: Strahlregler der Armatur reinigen ggf. erneuern.

Schutz-Temperatur-Begrenzer 
(STB) / Begrenzer hat angespro-
chen.

Fachmann: Fehlerursache beheben (Temperaturregler erneu-
ern). 
Hinweis Schutz-Temperatur-Begrenzer (STB) /  
Begrenzer:

 2 kW-Gerät » STB wird automatisch zurückgesetzt, 
wenn das Gerät spannungsfrei geschaltet wurde.

 3,3 kW-Gerät » Begrenzer austauschen.

Siedegeräusch im Speicher Verkalkung im Speicher. Fachmann: Gerät entkalken.

3. Störungsbeseitigung für den Benutzer und Fachmann

Tabelle 2

Entsorgung von Transportverpackung

Damit Ihr Gerät unbeschädigt bei Ihnen an-
kommt, haben wir es sorgfältig verpackt. Bitte 
helfen Sie, die Umwelt zu schützen, und über-
lassen Sie die Verpackung dem Fachhandwerk 
bzw. Fachhandel.

Stiebel Eltron beteiligt sich gemeinsam mit 
dem Großhandel und dem Fachhandwerk/
Fachhandel in Deutschland an einem wirk-
samen Rücknahme- und Entsorgungskonzept 
für die umweltschonende Aufarbeitung der 
Verpackungen.

Entsorgung von Altgeräten in Deutschland

 Geräte mit dieser Kennzeichnung ge-
hören nicht in die Restmülltonne und 

sind getrennt zu sammeln und zu entsorgen. 

Im Rahmen des Elektro- und Elektronikgerä-
tegesetzes (ElektroG) ist die kostenlose Rück-
gabe dieses Altgerätes bei Ihrer kommunalen 
Sammelstelle gewährleistet.

Die Hersteller sorgen im Rahmen der Pro-
duktverantwortung für eine umweltgerechte 
Behandlung und Verwertung der Altgeräte.

Weitere Informationen erhalten Sie über Ihre 
Kommune oder Ihren Fachhandwerker/Fach-
händler.

Die Geräte oder Geräteteile dürfen nicht als 
unsortierter Siedlungsabfall über den Haus-
müll bzw. die Restmülltonne beseitigt werden. 
Über das Rücknahmesystem werden hohe 
Recyclingquoten der Materialien erreicht, um 
Deponien und die Umwelt zu entlasten. Damit 
leisten wir gemeinsam einen wichtigen Bei-
trag zum Umweltschutz.

Bereits bei der Entwicklung neuer Geräte ach-
ten wir auf eine hohe Recyclingfähigkeit der 
Materialien.

Die Voraussetzung für eine Material-Wieder-
verwertung sind die Recycling-Symbole und 
die von uns vorgenommene Kennzeichnung 
nach DIN EN ISO 11469 und DIN EN ISO 1043, 
damit die verschiedenen Kunststoffe getrennt 
gesammelt werden können.

Entsorgung außerhalb Deutschlands
Die Entsorgung von Altgeräten hat fach- und 
sachgerecht nach den örtlich geltenden Vor-
schriften und Gesetzen zu erfolgen

4. Umwelt und Recycling
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5. Kundendienst und Garantie Stand: 11/2006

Garantie-Urkunde
 Verkauft am: ___________________________________________________________________________________
 
 Diese Angaben entnehmen Sie bitte dem Geräte-Typenschild.

 Nr.:  
 

 Kleinspeicher

SN 5 SL, SN 10 SL, SN 15 SL comfort
SN 5 SLi, SN 10 SLi, SN 15 SLi comfort (Zutreffenden Gerätetyp unterstreichen)

7

Technik zum Wohlfühlen

Stempel und Unterschrift des Fachhändlers:

Sollte einmal eine Störung an einem der Pro-
dukte auftreten, stehen wir Ihnen natürlich mit 
Rat und Tat zur Seite. 
Rufen Sie uns einfach unter nachfolgender 
Service-Nummer an:

01803 70 20 20
(0,09 �/min; Stand 11/06)

oder schreiben uns an:

Stiebel Eltron GmbH & Co. KG
- Kundendienst -

Fürstenberger Straße 77, 37603 Holzminden

E-Mail: kundendienst@stiebel-eltron.com

Telefax-Nr.  01803 70 20  25
(0,09 �/min; Stand 11/06)

Weitere Anschriften sind auf der letzten Seite 
aufgeführt.
Selbstverständlich hilft unser Kundendienst 
auch nach Feierabend! Den Stiebel Eltron-
Kundendienst können Sie an sieben Tagen in 
der Woche täglich bis 22.00 Uhr telefonisch 
erreichen � auch an Sonn- und Samstagen 
sowie an Feiertagen.
Im Notfall steht also immer ein Kundendienst-
techniker für Sie bereit. Das ein solcher Son-
derservice auch zusätzlich entlohnt werden 
muss, wenn kein Garantiefall vorliegt, werden 
Sie sicherlich verstehen.

Diese Garantiebedingungen regeln zusätz-
liche Garantieleistungen von Stiebel Eltron 
gegenüber dem Endkunden, die neben die 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche des 
Kunden treten. Daher werden auch gesetzliche 
Gewährleistungsansprüche des Kunden  
gegenüber seinen sonstigen Vertragspartnern, 
insbesondere dem Verkäufer des mit der Ga-
rantie versehenen Stiebel Eltron-Gerätes, von 
dieser Garantie nicht berührt.
Diese Garantiebedingungen gelten nur für 
solche Geräte, die vom Endkunden in der 
Bundesrepublik Deutschland als Neugeräte 
erworben werden. Ein Garantievertrag kommt 
nicht zustande, soweit der Endkunde ein 
gebrauchtes Gerät oder ein neues Gerät seiner-
seits von einem anderen Endkunden erwirbt.

Inhalt und Umfang der Garantie
Stiebel Eltron erbringt die Garantieleistungen, 
wenn an Stiebel Eltron-Geräten ein Herstel-
lungs- und/oder Materialfehler innerhalb der 
Garantiezeit auftritt. Diese Garantie umfasst 
jedoch keine Leistungen von Stiebel Eltron für 
solche Geräte, an denen Fehler, Schäden oder 
Mängel aufgrund von Verkalkung, chemischer 
oder elektrochemischer Einwirkung, fehler-
hafter Aufstellung bzw. Installation sowie un-
sachgemäßer Einregulierung, Bedienung oder 
unsachgemäßer Inanspruchnahme bzw. Ver-
wendung auftreten. Ebenso ausgeschlossen 
sind Leistungen aufgrund mangelhafter oder 
unterlassener Wartung, Witterungsein�üssen 
oder sonstigen Naturerscheinungen.

Die Garantie erlischt, wenn an dem Gerät  
Reparaturen, Eingriffe oder Abänderungen 
durch nicht von Stiebel Eltron autorisierte  
Personen, vorgenommen wurden.  
Die Garantieleistung von Stiebel Eltron umfasst 
die sorgfältige Prüfung des Gerätes, wobei 

zunächst ermittelt wird, ob ein Garantiean-
spruch besteht. Im Garantiefall entscheidet 
allein Stiebel Eltron, auf welche Art der Fehler 
behoben werden soll. Es steht Stiebel Eltron 
frei, eine Reparatur des Gerätes ausführen 
zu lassen oder selbst auszuführen. Etwaige 
ausgewechselte Teile werden Eigentum von 
Stiebel Eltron.

Für die Dauer und Reichweite der Garantie 
übernimmt Stiebel Eltron sämtliche Material- 
und Montagekosten.

Soweit der Kunde wegen des Garantiefalles 
aufgrund gesetzlicher Gewährleistungsan-
sprüche gegen andere Vertragspartner  
Leistungen erhalten hat, entfällt eine Leistungs-
p�icht von Stiebel Eltron.

Soweit Stiebel Eltron Garantieleistungen 
erbringt, übernimmt Stiebel Eltron keine Haf-
tung für die Beschädigung eines Gerätes durch 
Diebstahl, Feuer, Aufruhr o. ä. Ursachen.

Über die vorstehend zugesagten Garantie-
leistungen hinausgehend kann der Endkunde 
nach dieser Garantie keine Ansprüche wegen 
mittelbarer Schäden oder Folgeschäden, die 
durch ein Stiebel Eltron-Gerät verursacht 
werden, insbesondere auf Ersatz außerhalb 
des Gerätes entstandener Schäden, geltend 
machen. Gesetzliche Ansprüche des Kunden 
gegen Stiebel Eltron oder Dritte bleiben jedoch 
unberührt.

Garantiedauer
Die Garantiezeit beträgt 24 Monate für jedes 
Stiebel Eltron-Gerät, das im privaten Haushalt 
eingesetzt wird und 12 Monate für jedes  
Stiebel Eltron-Gerät, welches in Gewerbebe-
trieben, Handwerksbetrieben, Industriebe-
trieben oder gleichzusetzenden Tätigkeiten 
eingesetzt wird. Die Garantiezeit beginnt für 
jedes Gerät mit der Übergabe des Gerätes 
an den Erst-Endabnehmer. Zwei Jahre nach 
Übergabe des jeweiligen Gerätes an den Erst-
Endabnehmer erlischt die Garantie, soweit die 
Garantiezeit nicht nach vorstehendem Absatz 
12 Monate beträgt.

Soweit Stiebel Eltron Garantieleistungen 
erbringt, führt dies weder zu einer Verlän-
gerung der Garantiefrist noch wird durch die 
erbrachte Garantieleistung eine neue Garan-
tiefrist in Gang gesetzt. Dies gilt für alle von 
Stiebel Eltron erbrachten Garantieleistungen, 
inbesondere für etwaige eingebaute Ersatz-
teile oder für die Ersatzlieferung eines neuen 
Gerätes. 

Inanspruchnahme der Garantie
Garantieansprüche sind vor Ablauf der  
Garantiezeit, innerhalb von zwei Wochen 
nachdem der Mangel erkannt wurde, unter 
Angabe des vom Kunden festgestellten Feh-
lers des Gerätes und des Zeitpunktes seiner 
Feststellung bei Stiebel Eltron anzumelden. 
Als Garantienachweis ist die vom Verkäufer 
des Gerätes ausgefüllte Garantieurkunde, die 
Rechnung oder ein sonstiger datierter Kauf-
nachweis beizufügen. Fehlt die vorgenannte 
Angabe oder Unterlage, besteht kein Garantie-
anspruch.

Garantie für in Deutschland erworbene,  
jedoch außerhalb Deutschlands eingesetzte 
Geräte
Stiebel Eltron ist nicht verp�ichtet, Garantie-
leistungen außerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland zu erbringen. Bei Störungen 
eines im Ausland eingesetzten Gerätes, ist 
dieses gegebenenfalls auf Gefahr und Kosten 
des Kunden an den Kundendienst in Deutsch-
land zu senden. Die Rücksendung durch 
Stiebel Eltron erfolgt ebenfalls auf Gefahr und 
Kosten des Kunden. Etwaige gesetzliche An-
sprüche des Kunden gegen Stiebel Eltron oder 
Dritte bleiben auch in diesem Fall unberührt.

Außerhalb Deutschlands erworbene Geräte
Für außerhalb Deutschlands erworbene Ge-
räte gilt diese Garantie nicht. Es gelten die 
jeweiligen gesetzlichen Vorschriften und gege-
benenfalls die Lieferbedingungen der Länder-
gesellschaft bzw. des Importeurs.
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1. Operating Instructions for the user and engineer

1.1 Description of Unit
The open (pressure-less) water heater con-
stantly maintains the water content at the 
preset temperature.

On heating, the expansion water drips through 
the outlet �tting.

Only �ttings for open (pressureless) water 
heaters may be installed. 
We recommend Stiebel Eltron �ttings: for or-
der no. see 1.7 "Special accessories".

1.2 The most important points  
in brief

� Set the desired hot water temperature  
at the temperature selector (1)

� The unit is heating when the display (2) 
lights.

1

C2
6_

02
_0

6_
00

532

1.3 Operation
Temperature setting
°C = cold. On this setting, the unit, but not 

the �tting or water pipe, is protected 
from frost

Eco = recommended energy-saving setting 
(approx. 60 °C), low limescale forma-
tion

85 = max. temperature setting.

Note:
On request, the engineer can restrict the tem-
perature on the unit (see 2.8 �First Use�) so 
that the temperature can be set anywhere up 
to the temperature limit.
Heating time:
If the entire water content is used, the heating 
time is that shown on the diagram.

 35 °C  55 °C E 65 °C 85 °C

[min]

SN 15 SL | SLi
2 kW

 SN 10 SL | SLi
2 kW

 SN 15 SL | SLi
3,3 kW 

SN 5 SL | SLi
2 kW

 40

 35

 30

 25

 20

 15

 10

 5

0

Example SN 5 SL | SN 5 SLi:

Temperature setting: 65 °C 
Heating time: approx. 9.5 minutes

Mixed water quantity:
Using the temperature, you set a mixed water 
quantity for e.g. 40 °C.

[ l ]

SN 15 SL | SLi

 SN 10 SL | SLi

SN 5 SL | SLi

45

40

35
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 40 °C 55 °C E 65 °C 85 °C

Example SN 5 SL | SN 5 SLi:

Temperature setting: 65 °C 
Cold water feed: 15 °C 
Mixed water quantity: approx. 10 l

1.4 Important Note

 � The water heater must not be pres-
surized. Never block the �tting outlet 

and do not use a Perlator or hose with jet 
controller. 
� If the temperature is set higher than 45 °C, 
very hot water can �ow immediately! 
� Keep children and the disabled (physi-
cal/mental) away from this unit unless they 
are supervised by a person responsible for 
their safety or have been given instructions 
on how to use it. 
� Ensure that children do not adjust the tem-
perature (to a high temperature) on the unit 
when playing - Risk of scalding! 
� We recommend the use of the temperature 
restrictor set by the engineer, unless abso-
lutely necessary otherwise. 
� 2 kW versions: to avoid danger from ac-
cidental resetting of the protective tempera-
ture restrictor in the case of a fault, the unit 
must not be connected via a timer switch.

Limescale can block the outlet and hence pres-
surize the heater.

Signs of limescale are boiling sounds and 
reduced water �ow. In this case have the unit 
and �tting descaled by an engineer

On use of a shower �tting (see 1.7 Special Ac-
cessories), regular descaling is necessary (re-
moval of limescale from the spray head).

The thermostat knob may only be removed by 
an engineer.

All information in these Operating and Instal-
lation Instructions must be observed. The 
instructions contain important information for 
safety, operation and maintenance of the unit.

1.5 Care and Maintenance
To clean the unit, simply wipe with a damp 
cloth. Do not use abrasive or aggressive clean-
ing agents.

 Maintenance work should only be 
performed by an engineer.

1.6 What to do if....
...there is no hot water:
Check the thermostat, plug and fuse.
...there is a boiling sound from the unit:
Have the unit and �tting descaled by an en-
gineer.
...see also 3. �Fault repair by the user and 
engineer�.

If an engineer is called for a problem, to help 
him resolve this more quickly and ef�ciently, 
please give him the information below on the 
unit rating plate (8):

..............

C26_02_06_0054

1.7 Special accessories
Stiebel Eltron order numbers:
� Two-handle tempering �ttings
 - sink �tting:

 WKM 22 24 34
 - shower �tting:

 WDM 22 24 35

� Single lever mixer �ttings
 - sink �tting:

 MEK 22 24 43
 - shower �tting:

 MED 22 24 44
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2. Installation Instructions for the engineer

Installation and electrical connection may 
only be carried out by an engineer in accord-
ance with these instructions.

2.1 Unit Type A
1 Temperature selection knob
2 Indicator light
3 Cold water connection (blue)
4 Hot water connection (red)
5 Electrical connection line
6 Suspension rail
7 Electric heating �ange
8 Rating plate

2.2 Description of Unit
Open (pressureless) water heater for oversink 
installation, to supply a water tap, for heating 
cold water to EN 806.

Only �ttings for open (pressureless) water 
heaters may be installed. 
We recommend Stiebel Eltron �ttings: for or-
der no. see 1.7 "Special accessories".

2.3 Technical Data
Current data on the rating plate.

Type SN 5 SL 
SN 5 SLi

SN 10 SL 
SN 10 SLi

SN 15 SL 
SN 5 SLi

SN 15 SL 
SN 15 SLi

Nominal ca-
pacity

5 l 10 l 15 l 15 l

Design open
Weight 3,0 kg 4,6 kg 6,2 kg
Heating 
power

2,0 kW 2,0 kW 2,0 kW 3,3 kW

Voltage 230 V
Flow rate, 
max.

5  
l/min

10 
l/min

12  
l/min

Protection to 
EN 60529

IP 24 D

Connection 
line with 
plug

ca. 650 mm

Temperature 
setting range

ca. 35 °C - 85 °C
(fully adjustable)

Table 1

2.4 Regulations and Conditions
� Perfect function and operating safety can 

only be guaranteed with the original 
Stiebel Eltron accessories and spare parts 
designed for the unit.

� The conditions of the local electricity sup-
ply company and competent water supply 
authority must be observed.

� The �tting outlet serves for ventilation. Do 
not block the outlet connector or �tting 
swivel arm. Do not use a perlator or hose 
with jet regulator.

� An earthed socket is required for connec-
tion of the unit which must remain freely 
accessible after installation of the unit. 
If the unit is permanently connected to 
the AC network (unit connection socket), 
it must be able to be isolated from the 
network via a separation gap of at least 
3 mm in all poles. 

 SN 5 SL | SN 5 SLi and SN 10 SL | SN 10 SLi:
 Installation with direct (�xed) electrical 

lines is not permitted.
  SN 15 SL and SN 15 SLi:
 Installation with �xed connection lines 

is only permitted in conjunction with the 
installation kit "Permanent electrical con-
nection" (Stiebel Eltron order no. 22 32 19).

 Only with this installation kit is protection 
class IP 24 D retained.

2.5 Important Notes

 If this unit is exposed to water pres-
sure, the container may leak and 

cause water damage.

2.6 Installation Site B

The heater should be installed in a frost-free 
room, vertically with water connections at the 
bottom.

The maximum permitted length of connecting 
pipe from �tting to unit is 1 m. If this is ex-
ceeded, an additional pipe ventilator must be 
installed in the over�ow line.

2.7 Unit Installation
� Mount the suspension rail, position using 

mounting template (5 l unit pages 18-19; 
10 and 15 l in pack). Select �xing materials 
according to the strength of the wall.

 Excess line length can be stored in the cable 
holder C  provided.

� Suspend the unit.
� Fit the water connections C  , set the �ow 

rate (see 2.3 Technical Data and Description 
of Unit).

 Note on two-handle mixer set:
 The control handles for the two-handle mi-

xer set are supplied to DIN 44897:
 cold water left (blue)
 hot water right (red).

2.8 First Use
(By the engineer only!)
I. Open the hot water �tting or set the one-

hand mixer to �warm� until the water 
emerges free from bubbles.

II. Connect the electrical plug and select the 
temperature.

 Danger of running dry! 
If the sequence is changed, the pro-

tective temperature restrictor will trip in. 
2 kW: ... in this case, add water and isolate 
the unit from the power supply brie�y. 
3,3 kW: ... in this case, replace the thermo-
stat and temperature limiter.

III. Temperature setting restrictor F  :
 Only if the restricted temperature setting 

is required is the max. temperature set 
via the restrictor ring.

IV. Remove protective �lm from controls.
Unit hand-over:
Explain to the user how the unit works and 
how to operate it. Point out any possible dan-
gers (scalding). Give him these Installation 
and Operating Instructions for safe keeping.

2.9 Service Notes

 Before all work, �rst isolate the unit 
from the power supply and remove 

the unit from the wall.

� Open unit G  :
a Pull off thermostat and temperature re-

strictor ring. Remove screw.
b Lower locking bolt
c Swivel housing cover aside and remove.
d For SN 10 SL | SN 10 SLi and SN 15 SL |  

SN 15 SLi only: 
open clamp band (protection against tilt-
ing).

� Replace electrical power line:
To replace the connecting line use Stiebel 
Eltron. 

2 kW: Order no. 02 06 71, or with an  
H05VV-F3x1.0 line

3.3 kW: Order no. 02 39 71, or with an  
H05VV-F3x1.5 line.

Circuit diagram D

� Positioning of thermostat / temperature 
restrictor sensor in protective pipe:

When replacing or removing the thermostat / 
restrictor, insert the sensor in the protective 
pipe according to E ; on SN 5 SL and SN 5 SLi, 
also attach the temperature sensor below the 
earth plug.

� Drain unit:
The unit is drained via the connector.

� Descaling:
Remove heating �ange, remove coarse scale 
by careful tapping, immerse heating element 
in limescale remover up to the �ange plate.

� Checking earth conductor to BGV A3:
Disconnect the plug and remove the thermo-
stat. Test at the thermostat �xing screw and 
earth contact of the connection line.

E
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5. Guarantee
For guarantees please refer to the pespec-
tive terms and conditions of supply for your 
country.

4. Environment and recycling

 The installation, electrical connection 
and �rst operation of this appliance 

should be carried out by a quali�ed installer. 
 

The company does not accept liability for 
failure of any goods supplied which accor-
dance with the manufacturer�s instructions.

3. ®óėĀĎĉĤğĉĈ 
ĘėčČĉ Đ ċęĕėĘġėĢć

³ęĐĒĐďĉĜĐĈ ĀĘęĉėčċĞĐě ĖėĐĊĕėĕċ
¯ĔčćĒĔĞ ĕ ĠĖĒĎ ĘĆĔĆðĖĊĔčĕĖčðĒĎ 
đĊ ĒĖđĒĕąĖĕą ð ýĖčďčČĆęčč 
ĒćĞĚđĞĘ ĒĖĘĒĉĒĈ, čĘ ĕďĊĉýĊĖ 

ĕĒćčĔĆĖğ č ýĖčďčČčĔĒĈĆĖğ ĒĖĉĊďğđĒ.
³ĖčďčČĆęčą ýĕĖĆĔĊĈěčĘ 
ēĔčćĒĔĒĈ ĉĒďċđĆ ēĔĒčČĈĒĉčĖğĕą 
ðĈĆďčėčęčĔĒĈĆđđĒ, Ć ĖĆðċĊ ĕĒÐďĆĕđĒ 
ĐĊĕĖđĞĐ ēĔĊĉēčĕĆđčąĐ č ČĆðĒđĆĐ

°ĀĘĘóĐđ

3. °čĘđċ¼ĒĒĖĔ óĊđ
ĊĔĊóģóĒğĀď

³ĔĐğĕĎĉċĉĔč Ĕĉ ĕĘęĉėčĒĐ ĀėčČĐ.
³ĔĊĉč, ðĒčĖĒ ēĔčĖĊċĆĈĆĖ 
ÐĒĔĊēĒĕĒĚĊđčą đĆĉēčĕ đĊ ćčĈĆ 
ĉĆ ĕĊ čČĘĈĝĔďąĖ Ĉ ðĒđĖĊĎđĊĔčĖĊ 

ČĆ ĒĖēĆĉĝęč, Ć ĖĔąćĈĆ ĉĆ ĕĊ ĕĝćčĔĆĖ č 
ýđčĜĒċĆĈĆĖ ĔĆČĉĊďđĒ. 
³đčĜĒċĆĈĆđĊ đĆ ēĒĉĒćđč ćĔĆðýĈĆđč 
ýĔĊĉč ĖĔąćĈĆ ĉĆ ĕĊ čČĈĝĔěĈĆ 
ðĒĐēĊĖĊđĖđĒ č Ĉ ĕĝĒĖĈĊĖĕĖĈčĊ ĕ 
ĐĊĕĖđčĖĊ ĔĆČēĒĔĊĉćč č ČĆðĒđč. 

¡ĠĒÐĉėĘóĐ

3. Fault Repair for the user and engineer

Fault Cause Recti�cation

No hot water despite hot water �t-
ting being fully open.

No power. User / Engineer: Check fuses on domestic system.

Limescale on jet regulator. User / Engineer: Clean or replace jet regulator on �tting.

Protective temperature restrictor 
(STB) has tripped.

Engineer: Eliminate cause of fault (replace thermostat). 
 Note on protective temperature restrictor (STB) / re-

strictor:
 2 kW unit: STB resets automatically when the unit 

power supply is disconnected
 3.3 kW unit: Replace restrictor.

Boiling sound in heater. Limescale in heater. Engineer: Descale unit.

Table 2
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1. Instructions d�utilisation à l�usage de l�utilisateur et de l�installateur

1.1 Description de l�appareil
Le chauffe-eau ouvert (à Øcoulement libre) 
maintient la quantitØ d�eau qu�il renferme à 
une tempØrature prØrØglØe constante.

Lors de la montØe en tempØrature, de l�eau 
de dilatation s�Øcoule de la robinetterie de 
prØlŁvement.

Seules des robinetteries pour chauffe-eau 
ouverts (à Øcoulement libre) peuvent Œtre ins-
tallØes. Nous vous recommandons les robinet-
teries Stiebel Eltron: 
N° de rØfØrence � voir 1.7 « accessoires spØci-
�ques ».

1.2 Sommaire des informations 
essentielles

� RØgler la tempØrature de sortie souhai-
tØes pour l�eau chaude sanitaire à l�aide 
du sØlecteur de tempØrature (1).

� L�appareil chauffe quand le tØmoin (2) 
s�allume.

1
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1.3 Utilisation
RØglage de la tempØrature
°C = froid. Dans cette position, le chauffe-

eau est protØgØ du gel, mais pas la 
robinetterie ni les conduites d�eau.

Eco = position Øconomique recommandØe 
(environ 60 °C), entartrage minimum.

85 = tempØrature maximale rØglable.

Remarque:
Si l�utilisateur le souhaite, l�installateur peut 
limiter la tempØrature au niveau de l�appa-
reil (voir 2.8 « PremiŁre mise en service »), 
a�n que la tempØrature puisse Œtre rØglØe en 
continu jusqu�à la limite de tempØrature.

Temps de montée en température: 
Si la totalitØ du contenu du chauffe-eau est 
prØlevØe, le temps de montØe en tempØrature 
est celui du diagramme.

 35 °C  55 °C E 65 °C 85 °C

[min]

SN 15 SL | SLi
2 kW

 SN 10 SL | SLi
2 kW

 SN 15 SL | SLi
3,3 kW 

SN 5 SL | SLi
2 kW

 40

 35

 30

 25

 20

 15

 10

 5

0

Exemple SN 5 SL | SN 5 SLi: 
RØglage de la tempØrature 65 °C 

Temps de montØe en tempØrature ca. 9,5 min

DØbit d�eau mitigØe:  
En rØglant la tempØrature, vous pouvez prØrØ-
gler le dØbit d�eau mitigØe pour obtenir, par 
exemple, de l�eau à une tempØrature de 40 °C.

[ l ]

SN 15 SL | SLi

 SN 10 SL | SLi

SN 5 SL | SLi

45

40

35

30

25

20

15

10

5

0
 40 °C 55 °C E 65 °C 85 °C

Exemple SN 5 SL | SN 5 SLi: 
SØlection de la tempØrature 65 °C 
Eau froide d�appoint 15 °C 
DØbit d�eau d�appoint ca. 10 l 

1.4 Observations importantes

 � Le chauffe-eau ne doit pas Œtre mis 
sous pression. Ne jamais obturer la 

sortie de la robinetterie et ne jamais utiliser 
de brise-jet ou un �exible muni d�un rØgula-
teur de jet. 
 

� Si la tempØrature rØglØe est supØrieure à 
45 °C, un Øcoulement d�eau à haute tempØ-
rature peut se produire immØdiatement ! 
 

� Veillez à tenir les enfants et personnes prØ-
sentant des handicaps (physiques / mentaux) 
ØloignØs de cet appareil, à moins qu�ils ne 
soient accompagnØs d�une personne chargØe 
de leur surveillance ou que celle-ci leur ait 
donnØ des instructions concernant l�utilisa-
tion de l�appareil ! 
 

� Veillez à ce que les enfants qui jouent ne 
risquent pas de modi�er la tempØrature 
(tempØrature ØlevØe) au niveau de l�appareil 

� Risque de brßlure! 
 

� Si ce risque ne peut pas Œtre ØvitØ, nous 
vous recommandons de demander à l�instal-
lateur de rØgler la tempØrature limitØe. 
 

� ModŁles 2 kW: A�n d�Øviter tout dØsagrØ-
ment gØnØrØ par un dØclenchement intem-
pestif du limiteur de sØcuritØ à rØarmement 
en cas de panne, l�appareil ne devra pas Œtre 
alimentØ au travers d�une horloge de pro-
grammation.

Un dØpôt de calcaire peut boucher l�Øcoule-
ment d�eau et produire ainsi une mise sous 
pression du chauffe-eau.

Les signes d�un entartrage sont des bruits 
d�Øbullition et un Øcoulement d�eau restreint. 
Dans ce cas, faire dØtartrer le chauffe-eau et la 
robinetterie par l�installateur.

En cas d�utilisation d�une robinetterie de dou-
che (voir 1.7 « accessoires spØci�ques »), un 
dØtartrage rØgulier (dØtartrage du pommeau) 
s�impose.

Le retrait du bouton du sØlecteur de tempØra-
ture ne doit Œtre effectuØ que par un installa-
teur quali�Ø! 

Les informations de cette notice d�utilisation et 
de montage doivent Œtre respectØes. La notice 
contient de prØcieuses informations qui garan-
tissent le bon fonctionnement, la sØcuritØ, et 
la longØvitØ de votre appareil.

1.5 Entretien et maintenance 
Un chiffon humide est amplement suf�sant 
pour l�entretien du capot. Ne jamais utiliser 
des produits de nettoyage abrasifs ou corro-
sifs!

 Les travaux de maintenance doivent 
Œtre effectuØs exclusivement par un 

spØcialiste. 

1.6 Que faire si � ?
. . . pas d�eau chaude: 
VØri�er le rØglage du sØlecteur de tempØra-
ture, le connecteur ou le fusible. 
. . . bruits d�Øbullition dans le chauffe-eau:
Faire dØtartrer l�appareil et la robinetterie par 
un spØcialiste
. . . voir Øgalement 3. « DØpannage par l�utili-
sateur et l�installateur» 
Si vous devez faire appel à un spØcialiste pour 
rØsoudre un problŁme qui persiste, a�n qu�il 
puisse vous venir en aide mieux et plus rapi-
dement, vous devez lui communiquer les in-
formations suivantes �gurant sur la plaquette 
signalØtique (8) de l�appareil.

..............

C26_02_06_005

1.7 Accessoires spØci�ques
NumØros de commande Stiebel Eltron:
� Robinetterie mØlangeuse
 � Robinetterie pour lavabo

 WKM 22 24 34
 � Robinetterie de douche

 WDM 22 24 35

� Mitigeur simple
 � Robinetterie de lavabo

 MEK 22 24 43
 � pour Øviers

 MED 22 24 44
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2. Instructions de montage pour l�installateur

L�installation et le raccordement Ølectriques 
doivent exclusivement Œtre effectuØs par un 
spØcialiste, compte tenu des consignes visØes 
dans cette notice de montage. 

2.1 Composants de l�appareil A
1 SØlecteur de tempØrature
2 Voyant lumineux
3 ArrivØe d�eau froide (bleu)
4 Sortie d�eau chaude (rouge)
5 Cordon d�alimentation
6 Barrettes d�accrochage
7 Corps de chauffe
8 Plaquette signalØtique de l�appareil

2.2 Description de l�appareil 
Chauffe-eau ouvert (à Øcoulement libre) à 
monter sous l�Øvier, destinØ à alimenter un 
seul point de puisage et pour la montØe en 
tempØrature d�eau froide selon EN 806.

Seules des robinetteries pour chauffe-eau 
ouverts (à Øcoulement libre) peuvent Œtre 
installØes. Nous vous recommandons les ro-
binetteries Stiebel Eltron : N° de commande, 
voir 1.7 « Accessoires spØci�ques ». 

2.3 CaractØristiques techniques 
Se rØfØrer aux indications de la plaquette si-
gnalØtique de l�appareil.

Type SN 5 SL 
SN 5 SLi

SN 10 SL 
SN 10 SLi

SN 15 SL 
SN 5 SLi

SN 15 SL 
SN 15 SLi

CapacitØ no-
minale

5 l 10 l 15 l 15 l

Construction Ecoulement libre
Poids 3,0 kg 4,6 kg 6,2 kg
Puissance de 
chauffe

2,0 kW 2,0 kW 2,0 kW 3,3 kW

Tension 230 V
DØbit maxi-
mal

5  
l/min

10 
l/min

12  
l/min

Indice de pro-
tection selon  
EN 60529

IP 24 D

Cordon d�ali-
mentation 
avec �che

ca. 650 mm

Plage de 
rØglage de la 
tempØrature

ca. 35 °C - 85 °C
(rØglage en continu)

Tableau 1

2.4 Normes et rØglementations 
� Le bon fonctionnement et la sØcuritØ d�utili-

sation de cet appareil ne sont garantis que 
moyennant l�utilisation d�accessoires et de 
piŁces de rechange d�origine Stiebel Eltron. 

� Les dispositions de l�entreprise locale de 
distribution d�ØlectricitØ et du service des 
eaux doivent Œtre respectØes.

� La sortie de la robinetterie fait of�ce d�aØ-
rateur. Ne pas obstruer la tubulure de sor-
tie ni le bras pivotant de la robinetterie. 

 Ne jamais utiliser un brise-jet ou un �exi-
ble muni d�un rØgulateur de jet. 

� Pour le raccordement de l�appareil, une 
prise avec terre est requise. AprŁs ins-
tallation de l�appareil, celle-ci doit Œtre 
librement accessible. En cas de raccorde-

ment �xe de l�appareil au secteur (boîte 
de raccordement de l�appareil), celui-ci 
doit Œtre sØparØ du rØseau au moyen d�un 
dispositif de coupure omnipolaire complØ-
mentaire ayant une ouverture de minimum 
3 mm. 

  SN 5 SL | SN 5 SLi et SN 10 SL | SN 10 SLi:
 L�installation à l�aide d�une conduite Ølec-

trique directe (�xe) est interdite.
  SN 15 SL et SN 15 SLi:
 Une installation avec une conduite de rac-

cordement �xe n�est possible qu�en com-
binaison avec le kit d�installation « raccor-
dement Ølectrique �xe » (Stiebel-Eltron-N° 
de commande 22 32 19) qui permet de 
respecter l�indice de protection IP 24 D.

2.5 Remarque importante

 Si cet appareil est soumis à la pres-
sion hydraulique, le rØservoir peut 

prØsenter des fuites et provoquer une  
inondation.

2.6 Lieu de montage B

Le chauffe-eau doit Œtre installØ dans un local 
hors gel, à la verticale, les raccordements hy-
drauliques Øtant orientØs vers le haut. 
La longueur maximale admissible des tubes 
de raccordement, entre la robinetterie et l�ap-
pareil, est limitØe à 1 m. Si cette longueur est 
dØpassØe, il convient d�installer un aØrateur 
pour tuyaux.

2.7 Montage de l�appareil 
� Monter les barrettes d�accrochage. En dØ-

terminer la position au moyen du gabarit 
de montage, DØterminer (appareil 5 l, pa-
ges 18 et 19 ; 10 et 15 l dans l�emballage)

� Suspendre l�appareil.
� Monter les raccordements d�eau C . RØgler 

le dØbit (voir caractØristiques techniques et 
Description de l�appareil).

 Indication concernant le mØlangeur à deux 
commandes :

 Les commandes du mØlangeur, sont Øqui-
pØs suivant DIN 44 897: 
eau froide à gauche (bleu) 
eau chaude à droite (rouge).

2.8 PremiŁre mise en service
(Peut exclusivement Œtre effectuØe par un spØ-
cialiste!)
I. Ouvrir la vanne d�eau chaude de la ro-

binetterie ou positionner le mitigeur sur 
« chaud » jusqu�à ce que l�eau qui en 
sort ne contienne plus de bulles. 

II. Brancher la prise secteur et sØlectionner 
la tempØrature.

 Risque de marche à sec ! En cas d�in-
version des opØrations, le limiteur de 

sØcuritØ de tempØrature se dØclenche. 
2 kW: ... dans ce cas, il faut remplir d�eau 
l�appareil et le dØconnecter briŁvement du 
secteur.  
3,3 kW: ... dans ce cas, le rØgulateur et le 
limiteur de tempØrature doivent Œtre rem-
placØs.

III. Limitation de la tempØrature F  : 
 La tempØrature max. est rØglØe au 

moyen de l�anneau de limitation uni-
quement en fonction de la limitation de 
tempØrature souhaitØe.

IV. Retirer le �lm de protection de l�ØlØment 
de commande.

Remise de l�appareil:
Expliquer le fonctionnement de l�appareil à 
l�utilisateur et le familiariser avec son utilisa-
tion. Attirer son attention sur les risques Øven-
tuels (brßlure). Lui remettre le prØsent manuel 
d�utilisation et de montage, a�n qu�il puisse le 
conserver.

2.9 Instructions de maintenance

 Pour tous les travaux, sØparer l�appa-
reil du secteur et dØcrocher l�appareil 

du mur.

� Ouvrir l�appareil G  : 
a Retirer le bouton du thermostat et l�an-

neau de limitation de la tempØrature. Des-
serrer les vis. 

b Abaisser la vis de verrouillage 
c Faire pivoter le capot et le retirer.
d Ouvrir la sangle (protection contre le bas-

culement) uniquement dans les modŁles 
SN 10 SL | SN 10 SLi et SN 15 SL | SN 15 SLi.

� Changement de la conduite de raccorde-
ment Ølectrique :

 2 kW: N° de commande 02 06 71,  
alternativement à l�aide d�une conduite  
H05VV-F3x1,0,

 3,3 kW: N° de commande 02 39 71, 
alternativement à l�aide d�une conduite  
H05VV-F3x1,5,

Plan de raccordement Ølectrique D

� Positionnement de la sonde du thermostat 
dans le doigt de gant :

En cas de remplacement ou de dØmontage du 
rØgulateur de temps / limiteur de tempØratu-
re, les sondes correspondantes E  doivent Œtre 
introduites dans le doigt de gant. En outre, 
pour le modŁle SN 5 SL | SN 5 SLi, la sonde 
de tempØrature doit Œtre �xØe sous la �che de 
mise à la terre. 
� Vidange de l�appareil :
L�appareil doit Œtre vidØ par les raccords.
� DØtartrage :
DØmonter le corps de chauffe. Enlever le 
calcaire en surface en tapant prudemment. 
Tremper la rØsistance jusqu�à la bride dans un 
produit dØtartrant. 
� Test du conducteur de protection selon BGV A3:
Retirer la �che de rØseau et le bouton du 
thermostat. Ce test est effectuØ sur la vis de 
�xation du thermostat et au niveau des bornes 
de terre de la conduite de raccordement. 
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5. Garantie
La garantie est à faire valoir dans le pays 
où l’appareil a été acheté. A cette fin, il faut 
prendre contact avec la filiale Stiebel Eltron 
concernée, à défaut l’importateur agréé.

 Le montage, les raccordements, la 
maintenance ainsi que la premiŁre 

mise en service sont à rØaliser par un instal-
lateur quali�Ø. 
 

Le fabricant ne saurait Œtre rendu responsa- 
ble des dommages causØs par un appareil 
qui n�aurait pas ØtØ installØ ou utilisØ confor-
mØment à la notice de montage et d�utilisa-
tion jointe à l�appareil.

4. Environment et recyclage

3. ®óėĀĎĉĤğĉĈ 
ĘėčČĉ Đ ċęĕėĘġėĢć

³ęĐĒĐďĉĜĐĈ ĀĘęĉėčċĞĐě ĖėĐĊĕėĕċ
¯ĔčćĒĔĞ ĕ ĠĖĒĎ ĘĆĔĆðĖĊĔčĕĖčðĒĎ 
đĊ ĒĖđĒĕąĖĕą ð ýĖčďčČĆęčč 
ĒćĞĚđĞĘ ĒĖĘĒĉĒĈ, čĘ ĕďĊĉýĊĖ 

ĕĒćčĔĆĖğ č ýĖčďčČčĔĒĈĆĖğ ĒĖĉĊďğđĒ.
³ĖčďčČĆęčą ýĕĖĆĔĊĈěčĘ 
ēĔčćĒĔĒĈ ĉĒďċđĆ ēĔĒčČĈĒĉčĖğĕą 
ðĈĆďčėčęčĔĒĈĆđđĒ, Ć ĖĆðċĊ ĕĒÐďĆĕđĒ 
ĐĊĕĖđĞĐ ēĔĊĉēčĕĆđčąĐ č ČĆðĒđĆĐ

°ĀĘĘóĐđ

3. °čĘđċ¼ĒĒĖĔ óĊđ
ĊĔĊóģóĒğĀď

³ĔĐğĕĎĉċĉĔč Ĕĉ ĕĘęĉėčĒĐ ĀėčČĐ.
³ĔĊĉč, ðĒčĖĒ ēĔčĖĊċĆĈĆĖ 
ÐĒĔĊēĒĕĒĚĊđčą đĆĉēčĕ đĊ ćčĈĆ 
ĉĆ ĕĊ čČĘĈĝĔďąĖ Ĉ ðĒđĖĊĎđĊĔčĖĊ 

ČĆ ĒĖēĆĉĝęč, Ć ĖĔąćĈĆ ĉĆ ĕĊ ĕĝćčĔĆĖ č 
ýđčĜĒċĆĈĆĖ ĔĆČĉĊďđĒ. 
³đčĜĒċĆĈĆđĊ đĆ ēĒĉĒćđč ćĔĆðýĈĆđč 
ýĔĊĉč ĖĔąćĈĆ ĉĆ ĕĊ čČĈĝĔěĈĆ 
ðĒĐēĊĖĊđĖđĒ č Ĉ ĕĝĒĖĈĊĖĕĖĈčĊ ĕ 
ĐĊĕĖđčĖĊ ĔĆČēĒĔĊĉćč č ČĆðĒđč. 

¡ĠĒÐĉėĘóĐ

3. DØpannage par l�utilisateur et l�installateur

Panne Cause Solution

Pas d�eau chaude alors que la 
vanne d�eau chaude est complŁte-
ment ouverte.

Pas de tension. Utilisateur / installateur: Contrôler les fusibles de l�installation domestique.

Entartrage du rØgulateur de jet. Utilisateur / installateur: Nettoyer ou remplacer le rØgulateur de jet de la  
robinetterie.

Le limiteur de tempØrature de 
protection (LTP) s�est dØclenchØ. 

Installateur: rØsoudre la cause de la panne (changer le thermos-
tat). 
Remarque concernant le limiteur de tempØrature de 
protection (LTP) / limiteur : 
Appareil 2 kW : le LTP se rØarme automatiquement 
lorsque l�appareil a ØtØ mis hors tension. 
Appareil 3,3 kW : remplacer le limiteur.

Bruit d�Øbullition dans le chauffe-
eau.

Entartrage du chauffe-eau. Installateur: Øtartrer l�appareil.

Tableau 2
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1. Gebruiksaanwijzing voor de gebruiker en de vakman

1.1 Beschrijving van het toestel
De open (drukloze) warmwaterboiler houdt de 
waterinhoud permanent op de geselecteerde 
temperatuur.

Bij het opwarmen druipt het uitzettingswater 
door de aftaparmatuur.

Er mogen uitsluitend armaturen voor open 
(drukloze) warmwaterboilers worden geïnstal-
leerd. Wij adviseren Stiebel Eltron armaturen: 
best.-nr. zie 1.7 �Speciale accessoires�.

1.2 In kort bestek
� Gewenste warmwateruitlaattempera- 

tuur op de temperatuurkeuzeknop (1) 
instellen.

� Toestel verwarmt, indien de indicator  
(2) brandt.

1
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1.3 Bediening
Temperatuurkeuzestand
°C = koud. Bij deze instelling is de boiler 

tegen vorst beschermd, echter niet het 
armatuur en de waterleiding.

Eco = aanbevolen energiespaarstand (ca. 
60 °C), geringe ketelsteenvorming.

85 = max. instelbare temperatuur.

Opmerking: 
Op verzoek kan de vakman een temperatuur-
begrenzing op het toestel tot stand brengen 
(zie 2.8 �Eerste inbedrijfname�), zodat de 
temperatuur traploos tot aan de temperatuur-
begrenzing kan worden ingesteld.
Opwarmtijd: 
Wanneer de gehele boilerinhoud wordt ge-
bruikt, verloopt de opwarmtijd volgens het 
diagram.

 35 °C  55 °C E 65 °C 85 °C

[min]

SN 15 SL | SLi
2 kW

 SN 10 SL | SLi
2 kW

 SN 15 SL | SLi
3,3 kW 

SN 5 SL | SLi
2 kW

 40

 35

 30

 25

 20

 15

 10

 5

0

 
Voorbeeld SN 5 SL | SN 5 SLi: 
Temperatuurkeuzestand 65 °C 
Opwarmtijd ca. 9,5 min

Hoeveelheid mengwater: 
Met de temperatuur selecteert u de mengwa-
terhoeveelheid van bijv. 40 °C.

[ l ]

SN 15 SL | SLi

 SN 10 SL | SLi

SN 5 SL | SLi
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0
 40 °C 55 °C E 65 °C 85 °C

Voorbeeld SN 5 SL | SN 5 SLi: 
Temperatuurkeuzestand  65 °C 
Koudwatertoevoer  15 °C 
Hoeveelheid mengwater  ca. 10 l

1.4 Belangrijke instructies

 � De warmwaterboiler mag niet aan 
druk blootgesteld zijn. 

Sluit de armatuuruitlaat nooit af en gebruik 
geen perlator of een slang met straalrege-
laar. 
 

� Bij temperatuurinstelling van boven 45 °C 
kan er meteen water met een hoge tempera-
tuur uitstromen! 
 

� Houd kinderen en personen met beperkte 
vaardigheden (lichamelijk / psychisch) bij dit 
toestel uit de buurt, tenzij ze onder toezicht 
staan van een voor hun veiligheid verant-
woordelijke persoon en van deze persoon 
instructies ten aanzien van het gebruik van 
het toestel hebben ontvangen! 
 

� Men dient ervoor te zorgen, dat spelende 
kinderen geen temperatuurverstelling (naar 
hoge temperatuur) aan het toestel tot stand 
brengen - 

Gevaar voor verbranding! 
 

� Indien dit niet te vermijden is, adviseren 
wij om een door de vakman in te stellen 
temperatuurbegrenzing aan het toestel te 
realiseren. 
 

� 2 kW - uitvoeringen: Om gevaren door een 
onopzettelijk terugzetten van de bescherm-
temperatuurbegrenzer in geval van storing te 
vermijden, mag het toestel niet via een timer 
worden gevoed.

Verkalking kan de uitlaat doen dichtslibben en 
daardoor de boiler onder druk zetten.

Tekenen die op verkalking duiden zijn kookge-
luiden en een geringere wateruitlaat. Laat in 
dat geval het toestel en de armatuur door een 
vakman ontkalken.

Bij het gebruik van een douchearmatuur (zie 
1.7. Speciale toebehoren) is een regelmatige 
ontkalking (verwijderen van ketelsteen uit de 
sproeikop) noodzakelijk.

Het verwijderen van de temperatuurregelknop 
mag uitsluitend door de vakman worden ge-
daan!

Alle informatie in deze gebruiks- en montage-
aanwijzing moet worden nageleefd.

Deze bevat belangrijke aanwijzingen t.b.v. de 
veiligheid en de bediening en het onderhoud 
van het toestel.

1.5 Reiniging en onderhoud
Voor het reinigen van de omkasting is een 
vochtige doek voldoende. Gebruik geen schu-
rende of oplossende reinigingsmiddelen!

 Onderhoudswerkzaamheden mogen 
uitsluitend door een vakman worden 

uitgevoerd.

1.6 Wat te doen, indien . . . ?
. . . geen warmwater:
Instelling van de temperatuurkeuzeknop con-
troleren, stekker resp. zekering controleren.
. . . kookgeluiden in de boiler:
Toestel en armatuur door een vakman laten 
ontkalken.
. . . zie ook 3. �Verhelpen van storingen door 
de gebruiker en vakman�.
Mocht er voor een aanwezig probleem een 
vakman worden ingeschakeld, dan dienen 
hem om een betere en snellere hulp te krijgen 
de volgende gegevens van het typeplaatje (8) 
te worden meegedeeld:

..............

C26_02_06_0054

1.7 Speciale accessoires
Stiebel Eltron bestelnummers:
� Tweegreepsmengkraan

� Aanrechtarmatuur:
 WKM 22 24 34

 � Douche-armatuur:
 WDM 22 24 35

� Eengreepsmengkraan
� Aanrechtarmatuur:
 MEK 22 24 43

 � Douche-armatuur:
 MED 22 24 44
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2. Montageaanwijzing voor de vakman

Plaatsing en elektrische aansluiting moeten 
door een vakman worden uitgevoerd met in-
achtneming van deze montageaanwijzing.

2.1 Opbouw van het toestel A
1 Temperatuurkeuzeknop
2 Signaallampje
3 Koudwateraansluiting (blauw)
4 Warmwateraansluiting (rood)
5 Elektro-aansluitkabel
6 Ophangstrip
7 Verwarmings�ens
8 Kenplaatje

2.2 Beschrijving van het toestel
Open (drukloze) warmwaterboiler voor de 
montage onder het aanrecht om een tappunt 
van water te voorzien om koud water te ver-
hitten conform EN 806.

Er mogen uitsluitend armaturen voor open 
(drukloze) warmwaterboilers worden geïn-
stalleerd. 
Wij adviseren Stiebel Eltron armaturen: 
best nr. zie 1.7 �Speciale accessoires�.

2.3 Technische gegevens
Actuele gegevens op het kenplaatje.

Type SN 5 SL 
SN 5 SLi

SN 10 SL 
SN 10 SLi

SN 15 SL 
SN 5 SLi

SN 15 SL 
SN 15 SLi

Nominaal 
volume

5 l 10 l 15 l 15 l

Constructie open
Gewicht 3,0 kg 4,6 kg 6,2 kg
Verwar-
mingscapa-
citeit

2,0 kW 2,0 kW 2,0 kW 3,3 kW

Spanning 230 V
Debiet, max. 5  

l/min
10 
l/min

12  
l/min

Afdichtings-
norm con-
form 
EN 60529

IP 24 D

Aansluitlei-
ding

ca. 650 mm met stekker

Tempera-
tuurinstelbe-
reik

ca. 35 °C - 85 °C 
(traploos instelbaar)

Tabel 1

2.4 Voorschriften en bepalingen
� Een foutloze werking en bedrijfsveilig-

heid is alleen gegarandeerd, wanneer 
originele Stiebel Eltron - accessoires en 
reserveonderdelen die voor het toestel 
bestemd zijn worden gebruikt.

� De voorschriften van de plaatselijke 
energievoorzieningsbedrijven en van het 
plaatselijke waterleidingbedrijf moeten 
worden nageleefd.

� De uitlaat van de armatuur heeft de func-
tie van ontluchting. Uitlaataansluiting en 
de armatuurzwenkarm niet afsluiten. 
Gebruik geen perlator of een slang met 
straalregelaar.

� Voor het aansluiten van het toestel is een 
geaard stopcontact vereist. Dit moet na 
het installeren van het toestel vrij toegan-

kelijk zijn. Mocht het toestel vast op het 
wisselstroomnet worden aangesloten (wis-
selstroomnet), dan moet het via een mini-
male afstand van tenminste 3 mm over alle 
polen van het net worden gescheiden.

  SN 5 SL | SN 5 SLi en SN 10 SL | SN 10 SLi:
 De installatie met directe (vast aangelegde) 

elektrokabel is niet toegestaan.
  SN 15 SL en SN 10 SLi:
 Het installeren met vast aangelegde aan-

sluitkabel is alleen mogelijk in combinatie 
met de installatiekit �Vaste elektroaanslui-
ting� (Stiebel-Eltron-best.-nr. 22 32 19). 
Alleen met deze installatiekit blijft de af-
dichtingsnorm IP 24 D gehandhaafd.

2.5 Belangrijke instructies

 Wanneer dit toestel aan waterdruk 
wordt blootgesteld, kan het reservoir 

ondicht worden en waterschade veroorza-
ken.

2.6 Plaats van montage B

De boiler dient in een vorstvrije ruimte, verti-
caal, met de wateraansluitingen naar boven, 
te worden gemonteerd. 
De maximaal toegestane lengte van de ver-
bindingsbuizen, armatuur naar het toestel, 
bedraagt 1 m. Wanneer deze wordt overschre-
den, moet er in de warmwaterleiding een 
extra beluchter worden geinstalleerd.

2.7 Montage van het toestel
� Ophanglijst monteren, positie met behulp 

van de montagesjabloon (5 l-toestel pagina 
18 - 19; 10 en 15 l in de verpakking) vast-
leggen. 
Bevestigingsmateriaal afhankelijk van de 
stabiliteit van de wand uitkiezen. De over-
tollige aansluitkabel kan in het aanwezige 
kabeldepot C  worden gelegd.

� Toestel ophangen.
� Wateraansluitingen monteren C , debiet 

instellen (zie 2.3 Technische gegevens en 
Beschrijving van het toestel).

 Opmerking bij de 2 greeps mengkraan:
 De knoppen op de 2 greeps mengkranen 

worden geleverd volgens DIN 44897. Dat wil 
zeggen, dat de warmwaterknop rechts zit 
en de koudwaterknop links.

2.8 Eerste inbedrijfsname
(Mag uitsluitend door een vakman worden 
gedaan!)
I. Warmwater-kraan van de armatuur 

losdraaien of eengreepsmengkraan op 
�warm� zetten, totdat er water zonder 
luchtbellen naar buiten komt.

II. Stekker in het stopcontact steken en tem-
peratuur instellen.

 Droogkookgevaar! Bij verwisseling 
van de volgorde spreekt de tempera-

tuurbegrenzer aan. 
2 kW: In dat geval dient het water te worden 
bijgevuld en het toestel dient kortstondig van 
het net te worden gescheiden. 
3,3 kW: In dat geval dienen de regelaar en 
temperatuurbegrenzer te worden vervangen.

III. Temperatuurkeuzebegrenzing F  :
 Alleen bij gewenste temperatuurkeuze-

begrenzing wordt de max. temperatuur 
d.m.v. een begrenzingsring ingesteld.

IV. Beschermfolie van het bedieningselement 
aftrekken.

Overdracht van het toestel:
De werking van het toestel moet aan de ge-
bruiker worden uitgelegd en hij dient met 
het gebruik vertrouwd te worden gemaakt. Er 
dient op mogelijke gevaren te worden gewe-
zen (verbranding). 
Deze gebruiks- en montageaanwijzing dient te 
worden overhandigd om bewaard te worden 
voor later gebruik.

2.9 Service-instructies

 Bij alle werkzaamheden moet het 
toestel van het stroomnet worden ge-

scheiden en het toestel dient van de wand te 
worden afgenomen.

� Toestel openen G  :
a Temperatuurregelaarknop en tempera-

tuurbegrenzingsring aftrekken. Schroeven 
eruitdraaien.

b Grendelschroeven omlaag draaien.
c Kap van de behuizing omhoog zetten en 

afnemen.
d Alleen bij SN 10 SL | SN 10 SLi en SN 15 SL | 

SN 15 SLi: spanband (beveiliging tegen 
uitkantelen) losmaken.

� Elektro-aansluitkabel vervangen:
Bij vervanging van de aansluitkabel dient deze 
te worden vervangen door een Stiebel-Eltron-
reserveonderdeel. 
2 kW: best.-nr. 020617, als alternatief door een 
kabel H05VV-F3x1,0,

3,3 kW: best.-nr. 023971, als alternatief door 
een kabel H05VV-F3x1,5, te vervangen, 
te vervangen.

Schakelschema D

�  Positionering temperatuurregelaar-voeler 
in de beschermbuis:

Het vervangen of demontage van de tempera-
tuurregelaar / temperatuurbegrenzer dienen 
de voelers overeenkomstig E  in de be-
schermbuis te worden geplaatst, daarnaast bij 
de SN 5 SL en SN 5 SLi de temperatuurvoeler 
onder de aardingsstekker vastmaken.

� Toestel leegmaken:
Het toestel dient via de aansluitstompen te 
worden leeggemaakt.

� Ontkalking:
Bedradingsset demonteren, grove kalk ver-
wijderen door voorzichtig te kloppen, ver-
warmingselement tot aan de �ensplaat in het 
ontkalkingsmiddel dompelen.
� Controleren van de veiligheidsaarddraad 

conform BGV A3:
Netstekker en temperatuurregelaarknop uit-
trekken. De controle dient aan de bevesti-
gingsschroef van de temperatuurregelaar en 
aan het veiligheidsaarddraadcontact van de 
aansluitkabel te worden uitgevoerd.
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5. Garantie
Aanspraak op garantie bestaat uitsluitend in 
het land waar het toestel gekocht is. 
U dient zich te wenden tot de vestiging van 
Stiebel Eltron of de importeur hiervan in het 
betreffende land.

 De montage, de electrische installatie, 
het onderhoud en de eerste inbedrijf-

name mag uitsluitend worden uitgevoerd 
door gekwali�ceerd personeel. 
 

De fabrikant is niet aansprakelijk voor de-
fecte toestellen, welke niet volgens de bijge-
leverde gebruiks -en montageaanwijzing zijn 
aangesloten of worden gebruikt.

4. Millieu en recycling

3. ®óėĀĎĉĤğĉĈ 
ĘėčČĉ Đ ċęĕėĘġėĢć

³ęĐĒĐďĉĜĐĈ ĀĘęĉėčċĞĐě ĖėĐĊĕėĕċ
¯ĔčćĒĔĞ ĕ ĠĖĒĎ ĘĆĔĆðĖĊĔčĕĖčðĒĎ 
đĊ ĒĖđĒĕąĖĕą ð ýĖčďčČĆęčč 
ĒćĞĚđĞĘ ĒĖĘĒĉĒĈ, čĘ ĕďĊĉýĊĖ 

ĕĒćčĔĆĖğ č ýĖčďčČčĔĒĈĆĖğ ĒĖĉĊďğđĒ.
³ĖčďčČĆęčą ýĕĖĆĔĊĈěčĘ 
ēĔčćĒĔĒĈ ĉĒďċđĆ ēĔĒčČĈĒĉčĖğĕą 
ðĈĆďčėčęčĔĒĈĆđđĒ, Ć ĖĆðċĊ ĕĒÐďĆĕđĒ 
ĐĊĕĖđĞĐ ēĔĊĉēčĕĆđčąĐ č ČĆðĒđĆĐ

°ĀĘĘóĐđ

3. °čĘđċ¼ĒĒĖĔ óĊđ
ĊĔĊóģóĒğĀď

³ĔĐğĕĎĉċĉĔč Ĕĉ ĕĘęĉėčĒĐ ĀėčČĐ.
³ĔĊĉč, ðĒčĖĒ ēĔčĖĊċĆĈĆĖ 
ÐĒĔĊēĒĕĒĚĊđčą đĆĉēčĕ đĊ ćčĈĆ 
ĉĆ ĕĊ čČĘĈĝĔďąĖ Ĉ ðĒđĖĊĎđĊĔčĖĊ 

ČĆ ĒĖēĆĉĝęč, Ć ĖĔąćĈĆ ĉĆ ĕĊ ĕĝćčĔĆĖ č 
ýđčĜĒċĆĈĆĖ ĔĆČĉĊďđĒ. 
³đčĜĒċĆĈĆđĊ đĆ ēĒĉĒćđč ćĔĆðýĈĆđč 
ýĔĊĉč ĖĔąćĈĆ ĉĆ ĕĊ čČĈĝĔěĈĆ 
ðĒĐēĊĖĊđĖđĒ č Ĉ ĕĝĒĖĈĊĖĕĖĈčĊ ĕ 
ĐĊĕĖđčĖĊ ĔĆČēĒĔĊĉćč č ČĆðĒđč. 

¡ĠĒÐĉėĘóĐ

3. Verhelpen van storingen voor de gebruiker en de vakman

Storing Oorzaak Oplossing

Geen warm water, hoewel de 
warmwaterkraan geheel geopend 
is.

Geen spanning. Gebruiker / vakman: Zekeringen in de huisinstallatie controleren.

Verkalking van de straalregelaar. Gebruiker / vakman: Straalregelaar van de armatuur reinigen en evt. ver-
vangen.

Beschermende temperatuurbe-
grenzer (STB) heeft aangesproken.

Vakman: Oorzaak van de storing verhelpen (temperatuurrege-
laar vervangen).  
Opmerking: Beschermtemperatuurbegrenzer (STB) / 
begrenzer: 
2 kW-toestel: STB wordt automatisch teruggezet, 
wanneer het spanningsloos wordt geschakeld. 
3,3 kW-toestel: begrenzer vervangen.

Kookgeluiden in de boiler. Verkalking in de boiler. Vakman: Toestel ontkalken.

Tabel 2
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Notitie
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1. Instrukcja obs�ugi dla U�ytkownika i Instalatora

1.1 Opis urz�dzenia
Pojemno�ciowe bezci�nieniowe ogrzewacze 
wody u�ytkowej utrzymuj� temperatur� wody 
na sta�ym , nastawionym poziomie.

Przy nagrzewaniu z armatury kapie nadmiar 
wody.

Do ogrzewaczy SN 5 SL | SN 5 SLi, SN 10 SL | 
SN 10 SLi, SN 15 SL | SN 15 SLi comfort mog� 
by� stosowane wy��cznie armatury bezci�-
nieniowe. Zalecane jest stosowanie armatur 
oferowanych przez Stiebel Eltron (patrz pkt. 
1.7 �Osprz�t dodatkowy�).

1.2 Wa�ne wskazówki w  
skrócie

� ��dan� temperatur� ciep�ej wody u�yt-
kowej wyp�ywaj�cej z urz�dzenia nale�y 
nastawi� pokr�t�em regulatora tempera-
tury (1).

� Woda jest ogrzewana, gdy �wieci si� 
lampka kontrolna (2).

1

C2
6_

02
_0

6_
00

532

1.3 Obs�uga
Dobór temperatury
°C = zimna. W pozycji tej ogrzewacz wody 

zabezpieczony jest przed zamarzaniem. 
Nie jest natomiast zabezpieczona 
armatura, ani instalacja wodna.

Eco = Zalecana pozycja ekonomiczna (ok. 
60 °C). Minimalne tworzenie si� osadu 
wapiennego.

85 = maksymalna, nastawialna temperatura.

Wskazówka: 
Na �yczenie U�ytkownika Instalator / Serwisant 
mo�e nastawi� ograniczenie temperatury wody 
w urz�dzeniu, zapewniaj�c bezstopniow� re-
gulacj� do warto�ci temperatury ograniczonej, 
(patrz pkt. 2.8 �Pierwsze uruchomienie�).

Czas nagrzewania: 
Je�eli zu�yta zostanie ca�a pojemno�� zbiorni-
ka ponowne nagrzewanie przebiega� b�dzie 
zgodnie z poni�szym wykresem.

 35 °C  55 °C E 65 °C 85 °C

[min]

SN 15 SL | SLi
2 kW

 SN 10 SL | SLi
2 kW

 SN 15 SL | SLi
3,3 kW 

SN 5 SL | SLi
2 kW

 40

 35

 30

 25

 20

 15

 10

 5

0

Przyk�ad SN 5 SL | SN 5 SLi: 
Nastawa temperatury  65 °C 
Czas nagrzewania  ok. 9,5 min
Ilo�� wody podmieszanej:
Ilo�� wody podmieszanej zale�na jest od na-
stawy temperatury. Przyk�ad: wybieramy wod� 
podmieszan� o temperaturze 40 °C.

[ l ]

SN 15 SL | SLi

 SN 10 SL | SLi

SN 5 SL | SLi

45

40

35

30

25

20

15

10

5

0
 40 °C 55 °C E 65 °C 85 °C

Przyk�ad SN 5 SL | SN 5 SLi:

Nastawa temperatury 65 °C 
Temperatura zimnej wody 15 °C 
doprowadzonej do ogrzewacza  
Ilo�� wody podmieszanej ok. 10 litrów

1.4 Wa�na wskazówka

 � Urz�dzenia nie wolno poddawa� 
dzia�aniu ci�nienia. Nie nale�y zamy-

ka� wyp�ywu wody z armatury, nie u�ywa� 
perlatora, ani w��a z regulatorem strumie-
nia.  
� Przy doborze temperatury powy�ej 45 °C 
mo�e natychmiast wyp�ywa� gor�ca woda. 
Istnieje niebezpiecze�stwo poparzenia. 
� Z tego wzgl�du  nale�y zwróci� szczególn� 
uwag� na dzieci i osoby o ograniczonych 
funkcjach ruchowych i umys�owych i zapew-
ni� im sta�y nadzór osoby znaj�cej zasady 
u�ytkowania urz�dzenia. 
� W celu unikni�cia przestawienia urz�dze-
nia na wy�sz� temperatur� nale�y uniemo�-
liwi� dost�p bawi�cych si� dzieci do urz�-
dzenia - niebezpiecze�stwo poparzenia! 
� Je�li nie jest to jednak mo�liwe Producent 
zaleca nastawienie przez Instalatora / Serwi-
santa ograniczenia temperatury. 
� Wersja o mocy 2 kW: w celu wykluczenia 
prawdopodobie�stwa samoistnego odblo-
kowania ogranicznika temperatury bezpie-
cze�stwa w przypadku wyst�pienia usterki 
ogrzewacza nie wolno zasila� poprzez pro-
gramator czasowy.

Osad wapienny mo�e spowodowa� zamkni�cie 
odp�ywu przez co urz�dzenie znajdzie si� pod 
ci�nieniem.

Oznak� zakamienienia s� odg�osy wrzenia 
oraz zmniejszony strumie� wody wyp�ywaj�cej 
z urz�dzenia. W takim przypadku konieczne 
jest fachowe usuni�cie osadu z elementu 
grzejnego i armatury.

W przypadku zastosowania armatury pryszni-
cowej (patrz 1.7 Osprz�t dodatkowy) konieczne 
jest regularne usuwanie kamienia z g�owicy 
prysznicowej.

Zdj�cia pokr�t�a regulatora temperatury mo�e 
dokona� jedynie Instalator lub Serwisant.

Nale�y przestrzega� wszystkich informacji 
niniejszej instrukcji poniewa� zawieraj� one 
wa�ne wskazówki dotycz�ce bezpiecze�stwa, 
prawid�owej obs�ugi i konserwacji urz�dzenia.

1.5 Konserwacja i czyszczenie

 Prace konserwacyjne dotycz�ce np. 
sprawdzenia bezpiecze�stwa elektrycz-

nego mog� by� wykonane jedynie przez upraw-
nionego Instalatora lub Serwisanta! 
Regularne przegl�dy zwi�kszaj� bezpiecze�stwo 
eksploatacji urz�dzenia. Wszelkie zaistnia�e 
usterki urz�dzenia nale�y usuwa� niezw�ocznie, 
niezale�nie od corocznych przegl�dów.

Prawie ka�da woda przy wysokich tempe-
raturach powoduje powstawanie kamienia. 
Osadza si� on w urz�dzeniu i ogranicza jego 
funkcjonowanie oraz �ywotno��. W zwi�zku 
z tym nale�y dokonywa� okresowego odka-
mieniania grza�ki ogrzewacza. Cz�stotliwo�� 
okre�li Instalator lub Serwisant. 

Do utrzymania w czysto�ci elementów obudo-
wy urz�dzenia wystarczy wilgotna �ciereczka, 
zamoczona w roztworze myd�a. Nie nale�y 
stosowa� �adnych szoruj�cych lub rozpuszcza-
j�cych �rodków  czysto�ci!

1.6 Co robi�, gdy ...?
... brak ciep�ej wody
Sprawdzi� ustawienie pokr�t�a regulatora 
temperatury. Sprawdzi� bezpieczniki domowej 
instalacji elektrycznej oraz wtyczk� przewodu 
zasilaj�cego.
... s�yszalne s� odg�osy wrzenia w zbiorniku
zleci� odkamienianie urz�dzenia Instalatorowi 
lub Serwisantowi 
� patrz tak�e pkt 3 �usuwanie usterek przez 
U�ytkownika i Instalatora / Serwisanta
Je�eli do usuni�cia zaistnia�ej usterki niezb�d-
na jest pomoc Serwisanta, dla przyspieszenia 
pomocy nale�y przy zg�oszeniu przekaza� mu 
nast�puj�ce dane z tabliczki znamionowej (8):

..............
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1.7 Osprz�t dodatkowy
Numery katalogowe Stiebel Eltron
� armatury dwuzaworowe
 - do zlewozmywaków

 WKM 22 24 34
 - dprysznicowe

 WDM 22 24 35
� armatury jednouchwytowe mieszaj�ce
     - do zlewozmywaków

 MEK 22 24 43
 - dprysznicowe

 MED 22 24 44


